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Freunde. 

Ein Stück für drei Freunde. 

 

A: Wie viele Freunde hast du? 

B: 122. (Pause.) Du? 

A: 213. Aber ich krieg dauernd neue Anfragen. 

C: Ich habe fünf. 

B: (zu A) Ja, kenn ich, krieg ich auch. Aber ich lehn voll oft ab. Will ja nicht mit jedem 

befreundet sein. 

A: Ja, ich auch. Aber ist voll nervig, bin eben voll beliebt. 

B: Ja, ich auch. Ich hab ständig ’ne volle Pinnwand. 

C: Cool, ich hab auch ’ne Pinnwand. Voll praktisch. Zum Merken und so. 

A: Was denn merken? 

C: Na, an was ich denken muss und so. Oder wenn ich mal ’ne Postkarte bekomme. 

B: Wie, Postkarte? So mit der Post, oder wie? 

C: Hä? 

A: Klar mit der Post, was’n das für ’ne blöde Frage?! Aber is’ doch voll unpraktisch. 

C: Hä? 

B: Ja, voll. Da muss man die ja noch zur Post bringen – und dann dauert’s ewig. 

A: Ja, voll blöde, oder? Und dann muss man ja noch was draufschreiben, so mit der Hand 

und so. 

C: Ja genau. Voll schön, oder? 

A & B: Schön?! Wie, schön?! Is’ doch voll anstrengend! 

C: Ja, aber zum Lesen. Zum Lesen is’ es doch schön. 

B: Versteh ich nich’. Was soll’n daran schön sein? 

A: Ja genau, und dann kann man’s nicht mal richtig lesen. 

C: Na is’ doch schön, wenn einer so mit der Hand schreibt. 

(A & B schauen sich an, verdrehen die Augen, zeigen, dass sie C für voll daneben halten.) 

C: Ich krieg da immer irgendwie so’n warmes Gefühl, wenn ich ’ne Postkarte bekomme. 

Weil ich dann irgendwie merk, dass da jemand an mich gedacht hat. 

A: Is’ doch auch nicht anders, als wenn dich einer anstupst. 

C: Hä? 
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B: Ja genau. Is’ doch voll das Gleiche. 

C: Wie, „anstupst“? 

B: Na anstupst eben. 

A: Ja genau. 

C: Hä? 

B: Wie, hä? Stupsen dich deine Freunde nich’ an, oder was? 

C: Hä?? (A & B wechseln wieder vielsagende Blicke.) 

A: Deine fünf  Freunde, stupsen die dich nich’? 

C: Ach so, doch … klar, ständig. Voll oft stupsen die mich und voll doll, und dann stupse 

ich die zurück, und dann stupsen wir uns gegenseitig, so lange, bis einer halt gewonnen 

hat … meistens ich. 

B & A: Hä? Wie, gewinnen? Beim Stupsen kann man doch nicht gewinnen! 

C: Nicht? Äh … ich mein: nee, natürlich nicht, weiß ich doch, hab euch doch nur verarschen 

wollen. (Pause.) 

C: Und was macht ihr heut noch so? 

A: Keine Ahnung. Mal sehen, was so geht. 

B: Ja, mal gucken, was ich Neues an der Pinnwand hab. Bestimmt wieder zehn neue 

Nachrichten. 

A: Ja genau, und ich poste noch die Fotos. 

C: Die vom Urlaub? 

A: Nee, die von vorhin, aus’m Matheunterricht. 

C: Hä? (Pause.) Ach so, was war denn da so lustig? 

A: Hä? Nix, war voll langweilig. 

C: Und warum hast du dann Fotos gemacht? 

A: Na, weil’s so langweilig war. 

C: Weil’s langweilig war? 

B: Klar war’s langweilig. Is’ doch immer langweilig, Mathe. 

C: … und die Fotos, warum sind die dann interessant? 

A: Hä? Wieso interessant? Wer sagt denn, dass die interessant sind?! 

C: Ach so … na, ich dachte wegen dem Posten. 

B: Das muss doch nicht interessant sein, was man postet. Kann ja nicht immer was 

Interessantes posten. 
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C: Oh, okay … und warum postet du’s dann? 

A: Na weil ich ewig nix gepostet hab. Bestimmt schon seit vorgestern. Und wenn ich nie 

was poste, hab ich ja irgendwann keine Freunde mehr. 

C: … Ach so. (Pause). (zu B) Und du? 

B: Hä? 

C: Na was machst du heut noch so? 

B: Nix. 

C: Ach so. (Pause.) Na gut, ich geh’ dann mal los. 

A: Hä? Wohin denn? 

C: Nachhause. Ich treff ’ nachher noch meine Freunde. 

A & B: Häää???? 

 

 


